
Ordnung ist das halbe Leben , Unordnung die andere Hälfte 

So ein Leben im Chaos ist insbesondere f?r Kinder recht reizvoll, denn das st?ndige Aufr?umen erscheint vielen eher
eine Last denn eine Freude. Und doch gibt es Momente, da muss man zu Wasser und Putzlappen greifen und f?r
Ordnung im Haushalt sorgen. Auch bei Opa Jan ist es allerh?chste Zeit f?r einen famosen Aufr?umtag - sp?testens als
er sich den Zeh st??t und nicht mehr ein noch aus wei?. Doch sein anf?nglicher Elan erf?hrt bald einen kr?ftigen
D?mpfer, denn mit seinem selbstgebauten Putzroboter macht er alles nur noch schlimmer. Aus lauter Verzweiflung bittet
er seine sauberkeitsfanatische Schwester um Hilfe. 

Kaum hat Tante Mariechen die ?rmel nach oben gekrempelt, legt sie auch schon los. Sie schrubbt und putzt wie eine
Verr?ckte einmal durchs Haus und schmei?t zu allem ?berfluss Opa Jans geliebten alten Krempel auf den M?ll. Und
auch er wird nicht verschont: Frischgewaschen wird er an die W?scheleine geh?ngt - bis er wieder ganz sauber ist und
gut riecht. Als dann allerdings auch die Tiere in den Stall gesperrt werden, ist f?r Opa Jan der Moment gekommen zu
handeln. Doch wie anstellen, wenn die Schwester ihn nicht mehr aus den Augen l?sst? 

Das St?bern in "Opa Jan und der famose Aufr?umtag" lohnt sich auf ganzer Linie, denn hier erlebt man einen
turbulenten (Bilderbuch-)Spa? voll prickelndem Humor, augenzwinkerndem Charme und wimmelig-wuseliger
Illustrationen. Marius van Dokkum ist f?r Kinder eine Entdeckung mit Lachgarantie und ?berbordendem Spa?. Dabei
zeigt sich, dass der Niederl?nder ein wahres (Multi-)Talent ist: Nicht nur, dass er es versteht, eine witzige Geschichte
mit Herzensw?rme zu erz?hlen. Er beweist sich auch als Illustrator als ein origineller K?nstler, dem das Vergn?gen
seiner Leser wahrhaftig eine Herzensangelegenheit ist. So kann es denn auch geschehen, dass erwachsene Vorleser
hier voll mitgehen. Denn auf jeder Seite von "Opa Jan und der famose Aufr?umtag" kann man eine F?lle von
Kleinigkeiten aufsp?ren.  
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